
Der Südteil des Friedhofs Seeben, auf dem sich keine Grabrechte mehr befinden, wurde 
durch Bekanntmachung im Amtsblatt am 17.04.2019 entwidmet. Eine Nachnutzung als 
Spielplatz für Seeben, wo ein neuer Spielplatzstandort benötigt wird, wird angestrebt. Der 
Spielplatz soll mit einer Einfriedung zum Friedhof abgegrenzt werden und einen eigenen 
Zugang über die Straße Lichtemannbreite erhalten. 
Für die investive Maßnahme zum Bau eines Spielplatzes wurden im Haushalt für das Jahr 
2019 80.000 Euro zur Verfügung gestellt. 
 
Wir fragen: 

1. Wie gestalten sich die nächsten Verfahrensschritte? 
2. Wann ist mit dem Abschluss der Maßnahme zu rechnen? 

 
 
gez. Tom Wolter 
Fraktionsvorsitzender 

 


